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Wien ,Donnerstag5 .März1897

ner
Schungam5 .März1887
vorsitzender Unger
Prechtbeantragt

desProjectfür einBru¬Pact .SteinbrücheamTeil
wegemiteinenKörnerordrevon50fl zuer¬rt beteilen ,auszuge¬verhängengenommen.S .durchbeantragtwer¬tetzurAnschaffungvonbe¬
Genichlichenfürdebei¬geschützunggendenschie¬
wegeneinenBetragvon30f .zubewilligenan1 .Sieheutige
wegenVerrechungdesvoll¬wieaus demStall¬tendigkeitinMargreteeineoffentlicheOfficiant¬
schrungzuverwischende¬er ge¬fernerzuverständigen

2 .p .H .Schrenbeantrage
dieGrundentschädigungfürdenbeimHausefürschan¬
schonScheuerstrassezur
referentenGrün¬ich

Eti .unbeantragt
des Princi¬sich nie¬gationvon200flzugewähren.

u die friedigenlas¬der er¬ger an¬er ge¬ehe¬

Eswarein stainvon
1 .geist¬ein beantrag
wieeinumeinesbe¬erge¬tungeinerLehenbehaltemiteinerVrthelauf¬demCentralFriedhof,unterge¬zubeschließenu .dasbene¬
gegen rich¬
fenschnichtvergangen.Erberichtungdieserallesei¬einvonderFrohverwaltung
besichertergeantra¬also viel er¬
zunehmen.M.MüllerBau¬tagdesGesamtzubefragenein den ra¬
auchaufangerichtungdermir
vorsprechendenKapellefürdie¬
licherauseinigenKörlichzunehmen .Eskommen.wähnenreferirtüberdenAntragdesHl.Fett,deraufdieVereidungder
standeabzielt ,istein¬
gewisseZeitimSommersa¬
ichineinehinter¬gehen zude¬waszusendenHage¬tion anbeide
tendungderKl .geschwerzu

lantin aus demer
hervorgeht,daßdieOffenhaltung
derPrivathäterüberdenMonatumpartdieVnter¬
nehmergroßepecuniamsieauflage ,denMa¬als eingrundsolches
Petersilie,nichtvorhandensollanderseitsderdefe¬
züglichbereitsseitensderGeschickte



gemachteVerlaufgleichfallseinen
himmerenerfolgaufgewiesen
habe.SeitensderGeneralInten¬
denwerdeüberdiesdasZuge¬
andresgemacht,daßinHinkunft
beideHoftheaterzugleicherZeitnurimMonategutgeschlossen
bleibensollen.DerReferentbean¬
tigtdieZuschriftenzurKenntnis
zunehmen,jedochnochmalsander¬
Rathsthalerbezw.denRaimund¬
thronenvereinveräusserten,damit
ersteresseinVorstellungenbist.
Juliausdehm,undletzteresdesselben11.Augustbeginne.DerAntrag
ernacheingehenderBerathung,
welcherauchgewolt,alsAn¬
Trappellerbeigezogenwar,ge¬

behängt.
FraubeantragtderGe¬

dembreitenfürdasSpitalin
LansdorfeinenMehrbezugvon
50Hochzuellenwassertäglichauf

WiderrufunterdenüblichenBefug¬
gungenzubewilligenAn¬
Sr Maÿer¬
viertüberdieStellungnahmeder
GemeinderernzudenProjectenderStructivationderStadt
bahrbetreffenddenpassirten
mehrereUntergrundsationem
imZugederGrelli,sowieden,

testationenWahr¬
gesseimZugederGrelli,der
ReferentenAntrage,welche
FragederGemeindeauf¬

stellenwerdengenehmige.
In der Mayreder bean¬

trägtdieSchadloshaltungfür
denbeimHause/ .Schwerpasse4
zurstraßeabzutretendenGrundimAusmassevonca Ihmmit
8 fl .permitzubestimmen.

Angenommen .
S .Tomolareferirt abernun

AnfragedesLanderschulrathesbetr¬
dieZustimmungderGemeinde
WienzurBerufungeinesbin¬
gerschuldirectorsalsbezieles
thumspectorsfürdenR.W.Folge¬
tionsbezirk,zuwelchemZweckeseitens
desLandesschulratheszehndirectoren
namhaftgemachtwerden.Der
ReferentbeantragtmitRücksicht
darauf ,daßbezüglichseitens
der Stadtrathes bereits ack26 .
Jänner1897dreiPersonen
namhaftgemachtwurden,zuer¬

klären ,daßderStadtrathnicht
inderLageseidenerwähnten
Beschlußaufdieinnerlichbezeig¬
netenehrdirectorenauszu¬
dehnen .Aug .diedemVorausscomitefür

er nach¬
strationperPostepro1877.
flüssigzumachen.

M .Risswegreferirt über
den Antragdes G .A .Dr .
Vogler und Genossenbe¬

treffend die Widmungeines
Ehrengrabesfürdenverstor¬
benenehemaligenVer¬
BürgermeisterD .Albert
Richterundbeantragt ,
Antrage Folge zugeben
die Antragwirdmitallen
gegendie StimmedesReferentenabgelehnt.



H .Fischerbeantragt.
fur die überdiejugersche
RealitäteinBezirkeRudolfs¬

henzwischenderAlleinstraft undder diesenbei
umdurchzubrechendeGat¬
die Baulinen derart zu
bestimmen,dasdieselbeeineweil von 16 miterhalt .

Aug .
B .d .Neumayererfort

über dieWeiterbeleuchtung
der Schönbrunnersteht in
fünfhansvonderehemaligen
Mariechitalienbiszur
Heidmannsgesch.Referent
führtaus ,daßdieenglisch

ohngesellschaftdenBeschlußdesGemeinderat
betreffendderAuflösungdes
Ehevertragesvom24 .Juli1889alsächtlichunbegründet
bezeichnethat unddich
Vortragsauflösungeszu
Rechtbestehendnichtaner¬
keine .DieGesellschaft
beidahnichtinderTagediebezeichneteSoßenstrecke
nach denBestimmungen
des ad der alte Wenn
Gemeindegebietesbetreffen
den WienerAusvertrages
vom22 .Mai1875zube¬
sorgen,undhabesichalledies
bezüglichenRechtevorbe¬
halten ,da nemlichinder

Bruder deröffentlichen
flammen im allen Annen
Gemeindegebieteundjener
in der ehemaligenVororten
eineDifferenzbesteht ,infolge
welchendie Kostenfürdie
in frage kommendenkleinen
bei Sendung derBestim¬
mungendesViererVer¬

6

frage ihre ge¬
zur einigenausmachenals denbisherausgezahlte
Betrag ,beantragtderRe¬
ferentvom15 .Janum .7 .
diesenkleinerenBetrag,
welchen die Gemeindeauf
GrunddesWienerVortrag
zuentrichtenhat ,daer¬gesellschaftauszuzahlen
unddieGesellschafthievon
zuverständigen.DieGe¬
sellschaftdurfte ,ohneihremvermeintlichenRechten
etwas zu vergebenzu
dieseReductionkaumig
hinnehmenundeswirddurchein anhengiggemach¬
KlagedieEntscheidungüberdieFragedenrechtsge¬
tigenAuflösungdesVer¬
wegesv .J .1869.undden
VerpflichtungderGas¬
GesellschaftaufGrunddesWienerVortragesdie
Beleuchtungzubesorgen
provocirt werden .Aug
Legat . )diekürzlichinSalz¬
burg verstorbeneWiener
Franziska Magn .
vermachte ,demWaisenhilfs¬
verein in Wien und der
MeinerfreiwilligenVer¬
lungsgesellschaftje 600x
dann den arm die
fenden 800 .

lektrischeBeleuchtungdes
Topfens . )InLängerswei¬
trischeBeleuchtungsweg
eingeführtwerden .Er
TheaterLocalcommissionhatuntereinigenan¬
gungenzugestimmt.



zur Bahn fuhren
mal in verstungen
SitzungdesPatrechtsbe¬
Concl ein verfügung
auchbegabich wachesvor¬
vondieRechtsverhaltenhagen

gesehenenzurechtlichen
sonstwerd,welchezuwechen
desSchuljahres1896und
des§ .2 .b .a .desCassecutionnormalen zu denin Bothschulefurihr
vollstelle bestellterere es amprilis
classen,denBergenschalen
zu demdefinitiren¬rentierungnochbeier¬
forderlichenBewegungen
fehleninVerwendungge¬so von
desgesetzlichrechtlichderje¬
fahrengrossendiebestehendenreiche ausgele¬
undmit denLehrge¬
den Fertigeahn den ra¬wennsie zuhereUnter¬cassirendergrosvater,Casparinbestelltwerden.
nach er¬alshabendieserestituten

denAnspruchauf40oder
sie ge¬

ehli¬in sie erodererste worinder¬diehauptengleichtihnen
keine Erklehrung dabloß
auch demPrinzeugnisver¬
cherepetirtenbeziehenfür

aus morde von Wa¬
von mehr alspo .UnerfahrendenAn¬gehe ih¬so er¬
sichbefugtenseinemer¬haltenauchnurvonWelte

der er¬er so als prov .a .
gehe unter 1 .in postgebühret,Wortedie seine denenzuer nebst em¬soerwerben,siedenAuszugauf eincarcerationvom20tezurdiedieihmVortungdesproter¬
lese,alsodurchfürdiehaupt¬tenundsindauchwe¬sie umsie ei¬

und ge¬ge¬ gegense ver¬
zuerschonweilihrenar¬sein dieser dieZu¬
eidliche mei¬
einBetragevons .vonGarten
odersievon800flgebeten.zudenIhrzuBeginndoch

sen er¬sehenlassenschenSti¬
tenenbeisufficitiren
vonjenen ,welcherechtzu

beweises Chuljahres ver¬
des Regengab behagenaber

ne peut darin es
sich dieLehrbefähigung
Volschuleverantener¬

höherenBetragvon60
vomBeginndesSchuljahre



1890 vomTagever¬
legungderLehrbefähigungs¬gungfür solcheschalen
den zuzuwenden auch
der Beziehschulrath ,dasmit
richtende Kraft vom
beginnedesSchulzahnsin
Hr .vomTagederAblegung

derLehrgefährungsge¬fungfurbothschulenzu
pro unterlassenbege¬
u .v .unterlasterium zu

vernommen .derBeiderschulrathhalb
an den Antragunter¬
personenzuBeginndes
Schuljahres1846zusubstituten
denVolksschulenfürjenenKolle¬
Schullehrkräftebestelltwurden,dieannichtsystemisirten

denLehrstellendenParallele,derBürgerschuleinVerwen¬
sich gewonnenwe¬geUnterlichenHr .Unter¬
eignen ,andiesenprae¬
Classeder Bergehenzu

nen ,das
Reinzeugnisseversehenen
pesoriamvom1 .April

47anuntergleichzeitiger
Ertheilungvonihrerdienstler

sungals substitutionund
Seite mit Ende
1887undohneVerpflichtung
zumErsatzedervonihnenundihrerDienstiftungalssubstitutenbenSubstitution
den bezogenenmehr¬

gendischenzubegün¬
doch Schuljahrfür
vollerschalenlehrhitzigen
Responsoriamdagegenwas

vorwenden kraft von
TagendesThujahres186
senLehrgersonezuste¬voruber
Lehrbefähigungspeisungfin¬
Volksschulenablegen ,vom
TagederAblegunglichenwerfungderuntergleichge¬
tigerEnthebungvonihrer
dienstleistungalssubstituten
tzuInstitutionschen
verpflichtungzumErfahren
dervonihnenwehrungder
dauer alssubstitutions
verfahren in derzu
vomBeginndesIhrJahres

1896 bin zufragen
zuzur Unterlohrenge¬
Unterlohrenen bezogene
mehreres zuernennenu sie anzuwachendaselben
die an denbetreffenden
ParallellatenderBürger
hulenzuDienstleistungge¬gewesenenfurBurchertheilen

lehrbefahrtenWelschulleh¬
verkräften die vnterricht
vondenbetreffendenVoltzschen
aus denstrücksichtenzuer¬
theilen .derRadtrathbeschloßaber
lentendaßv .d .Lungenden
ben an denbezichschbach
zurückzuleitenzurAufklärung
daruber,obnichtdadurchdie
SchädigungeinzelnerLehr¬
personeneintretenkönnte.
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